
Es ist Donnerstagmorgen, kurz vor neun. Die 
Kirchenglocken läuten, nicht hastig, sondern so, 
als hätten sie Zeit. Wer das ökumenische Zent-
rum betritt, lässt den Alltag für einen Moment 
draussen: Termine, Sorgen, Eile. Drinnen 
erklingt die Orgel, man stimmt sich ein, ein 
Bibelwort wird gelesen, ein Lied gesungen. 
Seit über 40 Jahren beginnt hier jeder Donners-
tag so – mit dem Morgengebet.
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Weltgebetstag Schweiz – Liturgie aus Nigeria
Ich will euch stärken, kommt!

Freitag, 6. März 2026 

Wir alle sehen und erleben viel 
Belastendes. Frauen aus Nigeria 
haben die diesjährige Liturgie 
vorbereitet. Sie erzählen von 
 ihren persön lichen Sorgen und 
Nöten. Trost  fi nden sie im Jesus-
wort aus Matt häus 11: «Kommt 
alle zu mir, die ihr mühselig und 
be laden seid! 
Ich will euch 
er quicken.» 
Vielleicht 
können wir 
mit Frauen 
und Männern 
aus Kehrsatz 
auch Ruhe 
fi nden für un-
sere Seelen.
Interessant 
ist auch, et-
was über das 
Land Nigeria 

in Westafrika 
am Golf von 
Guinea zu 
erfahren. Gut 
22 Mal so gross 
wie die Schweiz ist es das be-
völkerungsreichste Land Afrikas. 
Mehr verraten wir hier nicht. 

Kommt! Feiert mit uns!

Was nach schlichter Routine klingt, 
ist in Wahrheit ein kleines geist-
liches Wunder der Treue. Denn 
Woche für Woche – ausser in den 
Schulferien – kommen Menschen 
zusammen, um gemeinsam zu be-
ten, zu singen, zu hören. Nicht 
spektakulär, aber beharrlich seit 
über 40 Jahren. Viele Frauen und 
Männer haben das Morgengebet 
über Jahrzehnte geprägt und ge-
tragen. Heute sind es noch Ruth 
Loosli, die schon den Beginn des 
Morgengebets erlebt hat und Dora 
Hürlimann, die sich seit acht Jahren 
engagiert. Man könnte sie mit 
 einem Augenzwinkern «geistliche 
Langstreckenläuferinnen» nennen.

Zwei Lebenswege, 
eine gemeinsame Zeit

Ruth Loosli stammt aus einfachen 
Verhältnissen in Gstaad. «Aber ich 
war eigentlich mein Leben lang 
glücklich», sagt sie rückblickend. 
Ihre Mutter sang viel, Sonntags-
schullieder und anderes – Musik 
und Glaube gehörten früh zusam-
men. Nach dem Lehrerinnensemi-
nar in Thun war Ruth als Lehrerin 
tätig, heiratete, bekam drei Kinder 
und engagierte sich bald intensiv in 
der kirchlichen Arbeit: in der Sonn-

Geistliche Langstreckenläuferinnen 
40 Jahre Morgengebet

Ruth Loosli © Foto: Manfred Stuber

Dora Hürlimann © Foto: Manfred Stuber

tagsschule, beim Kinderhüten, spä-
ter in verschiedenen Gemeinden. 
Sie war auch politisch tätig. Dabei 
ist sie sich und ihren Grundsätzen 
immer treu geblieben: Sie will Men-
schen Zuversicht mitgeben – für ihr 
ganzes Leben. 

Dora Hürlimann wuchs in einer 
grossen katholischen Familie auf, 
ging mit der Grossmutter im Entle-
buch jeden Sonntag in den Gottes-
dienst – eine Stunde hin, eine Stun-
de zurück. Heiligengeschichten, 
Blauring, gemeinsames Beten präg-
ten sie. Später führte ihr Weg in den 
Kanton Bern, in die reformierte 
 Kirche, in eine Ausbildung zur Apo-
thekerhelferin, ein Welschland-
jahr, ein Jahr im Tessin. Sie studier-
te später Psychologie, arbeitete als 
Berufsberaterin, war Mutter von 
drei Kindern und blieb kirchlich 
und politisch engagiert.

Kennengelernt haben sich die bei-
den unter anderem über die Kanto-
rei und die Sonntagsschule. Zum 
Morgengebet stiess Dora allerdings 
erst sehr viel später – und merkte 
bald: «Ich habe es gebraucht. Mit 
den Leuten zu sein, gemeinsam zu 
beten, gerade dann, wenn mir sel-
ber die Worte fehlten.» Besonders 
in Zeiten der Trauer habe sie das 
Morgengebet «durchgetragen».

Wie eine Kurzpredigt für den 
Alltag

Was geschieht also jeden Donners-
tag um neun Uhr im Oeki? «Für 
mich ist es wie eine Kurzpredigt», 
sagt Ruth Loosli. «Sie gibt Zeit und 
Ruhe, sich auf Gott einzustellen – 

und das mitzunehmen in den All-
tag.» Wichtig sei ihr die Verkün-
digung: biblische Aussagen so 
zu übersetzen, dass sie Zuversicht 
geben.

Dora Hürlimann betont die Ge-
meinschaft: «Gemeinsam beten, 
 gemeinsam singen – das ist das 
Wichtigste.» Niemand solle einfach 
konsumieren, alle hätten ihren 
Anteil. Bibelwort und Lieder ge-
hörten zusammen, unterstützten 
sich gegenseitig, würden zu einem 
gemeinsamen Erlebnis.

Früher traf man sich nach dem 
 Morgengebet einmal im Monat 
zum «Gipfeli-Treff en». Heute gibt es 
 jedes Mal einen Kaff ee. «Weil wir 
 älter geworden sind», sagt Dora 
schmunzelnd, «ist das anschliessen-
de Zusammensein wahrscheinlich 
noch wichtiger.» Zu spüren, dass 
man gehalten ist – nicht nur von 
Gott, sondern auch voneinander.

Durchhalten, auch wenn es 
mühsam ist

Dass das Morgengebet überhaupt 
weiterbesteht, ist nicht selbstver-
ständlich. Als die Pfarrerin Susanne 
Hertig, die es ursprünglich initiiert 
hatte, wegzog, stand es in Frage. 
«Man wollte es eigentlich aufge-
ben», erinnert sich Ruth. «Damit 
war ich nicht einverstanden.» Sie 
machte weiter, zunächst mit weni-
gen Mitstreiterinnen und Mitstrei-
tern, später in grösseren Teams. 
 Namen aufzuzählen sei schwierig, 
sagt sie, «weil man immer jemanden 
vergisst».

Auch Dora kam eher spontan zum 
Leitungsteam: Nach ihrer Pensio-
nierung fragte sie eine andere Frau, 
ob sie mithelfen wolle. «Ich habe 
einfach Ja gesagt.» Heute freut sie 
sich jedes Mal, ins Oeki zu gehen. 
Sorgen rücken in den Hintergrund, 
und wenn kein Morgengebet ist, 
«fehlt mir etwas».

Natürlich gab es auch müde Don-
nerstage. Aber gerade dann half die 
Struktur. «Man wird von aussen ge-
nötigt, das Beten nicht zu verges-

sen», sagt Ruth. Für beide ist das 
Morgengebet längst nicht nur Auf-
gabe, sondern Quelle. Beim Vorbe-
reiten lernen sie selbst – über Bibel-
texte, Lieder, über Theologinnen 
und Theologen wie Leonhard Ra-
gaz, Eugen Drewermann, Dietrich 
Bonhoeff er oder Kurt Marti, über 
Mystik und das Aushalten von 
Spannungen.

Off en, ökumenisch, persönlich

Vieles ist über die Jahre gleichge-
blieben: die Zeit, der Ablauf, die 
schriftlichen Unterlagen. Anderes 
hat sich verändert. Gesprochen 
wird in der Regel Hochdeutsch, weil 
manchmal auch Menschen mit an-
deren Muttersprachen kommen. 
Persönliche Worte haben ihren 
Platz, denn, so Dora: «Bei Persönli-
chem fi ndet man eher einen An-
knüpfungspunkt.»

Ökumene wird nicht gross dekla-
riert, sondern gelebt. Konfessionen 
spielen kaum eine Rolle, bekannte 
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Vielleicht passt das Morgen-
gebet gerade deshalb so gut 
zum ökumenischen Zentrum, 
weil auch dieses Zentrum 
selbst eine Geschichte der 
 Beharrlichkeit erzählt. Seit 50 
Jahren ist das «Oeki» Ort der 
Begegnung, des Suchens, des 
gemeinsamen Unterwegsseins 
– nicht immer laut, nicht immer 
sichtbar, aber verlässlich. 

Lieder verbinden. Nicht immer war 
alles spannungsfrei, aber: «Ich glau-
be, alle können etwas mitnehmen», 
sagt Ruth.

Heute kommen vor allem Pensio-
nierte. Eltern mit kleinen Kindern 
sieht man im Morgengebet nicht 
mehr. Für die Zukunft sind beide 
ein wenig nachdenklich. Ruth ist 
skeptisch, ob das Morgengebet in 
20 Jahren noch existiert. Dora hoff t 
es sehr – gerade für einsame Men-
schen. «Es gibt Struktur, durch-
bricht Einsamkeit und motiviert, 
aus dem Haus zu gehen.»

Vielleicht ist genau das sein Ge-
heimnis: dass hier nichts Grosses 
versprochen wird, aber vieles ge-
schieht. Donnerstag, neun Uhr. Glo-
cken, Orgel, ein Wort, ein Lied. Und 
zwei Frauen, die geblieben sind – 
Schritt für Schritt, Gebet für Gebet.

Pfr. Manfred Stuber, KG Kehrsatz

Das Morgengebet 
fi ndet jeden Donnerstag morgen 
um 9.00h im Ökumenischen 
Zentrum Kehrsatz statt – aus-
ser in den Schulferien. Einge-
laden sind alle, die Lust haben, 
sich auf Gebet, Glaube und 
 Gemeinschaft einzulassen. 
 Einfach kommen!
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Kirchgemeinde 
Gurzelen-Seftigen 
www.ref-gurzelen-seftigen.ch

Lismi- und Näh-Morgen 
Jeweils Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Gemeinsam stricken wir in einer 
gemütlichen Runde und genies-
sen ein feines Znüni. 
Kontakt: Claudia Moser,  
077 255 74 92

Frühgebet
Jeweils am Freitag von 
6.30 – 7.30 Uhr im KBZ Seftigen. 
Neue Beterinnen und Beter sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Kontakt: Marianne Schenk,  
033 356 27 60

Spielnachmittag 
Dienstag, 31. März, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Gemütliches Bei-
sammensein beim Jassen, Eile 
mit Weile oder einem anderen 
Spiel. Ein feines Zvieri zu Tee 
und Kaffee wird ebenfalls ser-
viert. Kontakt: 
Helene Kohli, 079 746 27 83; 
Rosmarie Stooss, 078 402 23 61

Immergrün
Mittwoch, 18. März, 14.00 Uhr im 
MZG Gurzelen: Theater der  
Seniorenbühne Belp. Kontakt:  
Annarös Mathys, 079 547 58 01; 
Barbara Stucki, 079 704 61 90; 
Rosmarie & Markus Schneider 
079 881 27 51

Adressen

Pfarramt:
Andrea Fabretti, Pfarrhaus, Gurzelen, 
Tel. 033 345 46 90, 
andrea.fabretti@kirche-guse.ch

Präsidium:
Markus Kohli, Tel. 079 440 04 64, 
markus.kohli@kirche-guse.ch

KUW-Koordination
Karin Fietkau, Tel. 078 944 52 24
karin.fietkau@kirche-guse.ch

Sozialdiakonie
Claudia Moser, Tel. 077 255 74 92
claudia.moser@kirche-guse.ch

Sigristenamt
Nathalie Kunkler, Tel.: 079 785 43 08
nathalie.kunkler@kirche-guse.ch

Jugendarbeit Kirchgemeinde/KUW
Florian Stucki, Tel. 079 291 48 08
florian.stucki@kirche-guse.ch

Jugendwerk Gurzelen/ Seftigen
Cyril Schacher, 079 738 04 67

Sekretariat
Sandra Roth, Tel.: 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch
Buchholzstrasse 4,  
3662 Seftigen

Bürozeiten
Mo–Fr: 8.30–11.30 Uhr  
(ausser Schulferien)

Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Roth, Tel. 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch

Krabbelgruppe
Eltern mit Kindern ab Geburt –  
ca. 3 Jahren treffen sich zum 
Austauschen und Spielen. 
Jeweils Donnerstag, 9.00 – 11.00 
Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Kinderclub
Für Kinder von 5 – ca. 10 Jahren.
Freitag, 13. März, 16.00 – 17.30 
Uhr im KBZ Seftigen.
Anmeldung bei: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Teens
5. + 6. Klasse
Donnerstag, 12. März, 
18.00 – 20.00 Uhr im KBZ 
Seftigen. Kontakt: Cyril Schacher, 
079 738 04 67

Core
7. – 9. Klasse
Gemeinsames Nachtessen, 
Gemeinschaft pflegen, Alltags- 
und Glaubensfragen austau-
schen. Freitag, 20. März, 
19.00 – 21.00 Uhr im KBZ Sefti-
gen. 
Kontakt: Florian Stucki, 
079 291 48 08

Jugendtreff «THE BASE»
7. – 9. Klasse 
Freitag, 6. + 27. März, 
19.15 – 22.00 Uhr im KBZ 
Seftigen. Kontakt: Cyril Schacher, 
079 738 04 67

Tanzgruppe «roundabout» 
Junge Frauen von 12 – 20 Jahren 
Jeweils Dienstag, 19.30 – 21.00 
Uhr im KBZ Seftigen. Kontakt:  
Sara-Lisa Ringgenberg, 
sara-lisa.ringgenberg@ 
roundabout-network.org/
031 398 14 53 

KUW

Kollekten im Januar

	 4.	Vereinigte Bibelgruppen  
VBG: 	 Fr.	250.50

	11.	Ebenezer Seniorenheim, 
Haifa Israel: 	 Fr. 	233.10

	18.	Nothilfe Fonds Pfarramt: 	  
	 Fr. 	142.–

	25. 	Kinderheim Sunshine  
Kiew: 	 Fr. 	176.85

Kollekten

Bestattungen
Am 14. Januar haben wir 
Abschied genommen von:
Kurt Ulrich (Ueli) Wälchli-Lang-
enegger, geboren am 23. Mai 
1945, gestorben am 29. Dezem-
ber 2025, wohnhaft gewesen in 
Seftigen.

Am 22. Januar haben wir 
Abschied genommen von:
Helena (Helen)Wenger-Antener, 
geboren am 18. Juni 1936, ge-
storben am 9. Januar 2026, 
wohnhaft gewesen in Seftigen.

«Es ist dir gesagt wor-
den, Mensch, was gut 
ist und was der Herr 
von dir erwartet. Nichts 
anderes als dies: Recht 
tun, Güte und Treue 
lieben, in Ehrfurcht den 
Weg gehen mit deinem 
Gott.» 
Micha 6,8

Kirchliche Chronik

Anlässe

Gottesdienste im März

Sonntag, 1. März	

10.00 	� KBZ Seftigen – Gottesdienst Brot für alle mit Pfr. Andrea 
Fabretti, Katharina von Bergen von Mission am Nil und  
Christine Gysler. 

	 Gemütliches Suppenessen (oder Ausgabe) im Anschluss

Sonntag, 8. März

Ab 9.00	�KBZ Seftigen – Geschichte-Zmorge für Gross & Klein – der 
etwas andere Gottesdienst mit Claudia Moser, dem Zmorge-
Team und Roland Feller (Musik)

	 (Start Gottesdienst: 10.00 Uhr)

Sonntag, 15. März

10.00	� Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Pfr. Andrea Fabretti und 
Urs Veraguth   

Sonntag, 22. März

10.00 	� Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Abendmahl mit Kate
chetin Karin Fietkau, der 3. Klasse KUW und Christine Gysler  
Die ganze Gemeinde ist herzlich willkommen.

Sonntag, 29. März

10.00	� Kirche Gurzelen – Gottesdienst zum Palmsonntag mit  
Pfr. Andrea Fabretti, Beat Kämpf und dem Zytröseli

Weitere Infos und Details zu 
den Anlässen auf 

www.ref-gurzelen-seftigen.ch

sowie im KBZ.

Kinder- und Jugendarbeit

KUW 3. Klasse 
Mittwoch, 11. + 18. März von 
13.30 – 16.30 Uhr im KBZ  
Seftigen: KUW-Nachmittag. 
Kontakt: Karin Fietkau,  
078 944 52 24

KUW 9. Klasse
Donnerstag, 12. + 26. März, 
17.15 – 18.15 Uhr im KBZ  
Seftigen: Konfirmationsunter-
richt zu aktuellen Lebens- und 
Glaubensfragen. 
Kontakt: Florian Stucki,  
079 291 48 08 

Seniorinnen und Senioren 
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Kirchgemeinde
Belp-Belpberg-Toff en 

www.refbelp.ch

Gottesdienste im März

Sonntag, 1. März

19.00 Jubilate – Taizégottesdienst in Belp
Meditativer Gottesdienst in Anlehnung an das Taizé-Gebet, 
geleitet von einem ökumenischen Team. Besinnliche Musik 
und kurze Texte, einfache Lieder und Stille helfen uns, innere 
Ruhe zu fi nden. Bereits zehn Minuten vor Beginn erklingt die 
Musik, so können alle zu ihrer Zeit und auf ihre Weise in der 
Kirche Platz nehmen.

Freitag, 6. März

19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in Belp
Die Liturgie für die diesjährige Feier am Weltgebetstag haben 
Frauen aus Nigeria vorbereitet. Mit Pfarrerin Susanne Rychen 
und ökumenischem Team.

Sonntag, 8. März

10.00  Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Brigitte Fuchs und Organist Pietro 
 Dipilato. Mit Abendmahl.

Sonntag, 15. März

10.00 Gottesdienst in Toffen
Es wirken mit: Pfarrer Michel Wuillemin und Organistin 
 Magdalena Malec. Anschliessend Predigtkaffee im 
KiZe-Bistro. Fahrdienst 9.30 ab Dorfplatz Belp. 
Anmeldung bis Freitagabend unter 079 435 81 80.

Sonntag, 22. März

10.00 Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrer Oliver Meyhöfer und Organistin 
 Magdalena Malec.

Sonntag, 22. März

19.00 Jugendgottesdienst in Belp
Ein Gottesdienst speziell für Jugendliche! Stopp!!! Wieviel 
Nähe oder Distanz brauchst du? Welche Grenzen sind dir 
wichtig? Was tun bei Übergriffen? Deine Meinung ist gefragt! 
Es wirken mit: Pfarrerin Michaela Schönberger (Wort) und 
Pfarrer Daniel Infanger (Musik) Anschliessend Apéro.

Sonntag, 29. März

10.00 Gottesdienst zum Palmsonntag mit Matinée in Belp
Leitung: Pfarrer Michel Wuillemin. Es wirken mit: Singkreise 
Belp und Wahlern unter der Leitung von Matthias Stefan und 
Organistin Magdalena Malec. Anschliessend von 11.15 bis 12 
Uhr Matinée in Zusammenarbeit mit dem Singkreis Wahlern, 
mit Motetten zur Karwoche von Johann Michael Haydn.

Für Kids & Familien

© Foto: ofer from Pixabay

Osterübernachtung - 
vom Dunkel ins Licht

Karsamstag, 4. April, 16.30 Uhr bis 
Ostersonntag, 5. April, 7 Uhr, Belp
Ein Angebot für Kinder der 3. und 4. 
Klasse, Anmeldung bis am 15. März.
Wir verbringen den Abend mit vie-
len Aktivitäten rund ums Osterfest 
und übernachten im Alten Schuel-
huus bei der Kirche in Belp. Am frü-
hen Morgen nehmen wir am Oster-
nacht-Gottesdienst teil und helfen 
dabei aktiv mit. Zum Gottesdienst 
um 6 Uhr ist die ganze Familie herz-
lich eingeladen. 
Leitung und Info: Esther Zemp, 
Katechetin, 079 560 56 92, 
esther.zemp@refbelp.ch

Appetito Mittagstisch, Toffen
Der Kinder-Mittagstisch wird als 
solidarisches Angebot von Frei-
willigen geführt und fi ndet am 
Dienstag- und am Donnerstag-
mittag statt. Haben Sie Zeit und 
Lust, mitzuarbeiten? Haben Sie 
Fragen zum Mittagstisch? 
Kontakt: Esther Zemp, 
079 560 56 92.

Aufgabenhilfe, Belp
Dienstags für Schülerinnen und 
Schüler, von 15.15 bis 17.45 Uhr, 
CHF 2.– pro Nachmittag. Wö-
chentlich während den Schul-
zeiten. Auskunft und Anmel-
dung: Susann Ackermann, 
079 315 63 55.

Eltern-Kind-Treff, Belp
Ein ökumenisches Angebot für 
Familien mit Kindern bis 4-jährig. 
Wir treffen uns während der 
Schulzeit jeweils am Mittwoch 
zwischen 9 und 11 Uhr im oder 
um das Pfarreiheim der Katholi-
schen Kirche Belp, Burggässli 6. 
Auskunft: Judith Suter, 
078 220 99 90. 

Kreistänze 
Montag, 9. März, 16 Uhr, Belp
Meditative Tänze in der Kirche. 
Durch die Bewegung über Tanz und 
Gebetsgebärden werden meditative 
Momente im Hier und Jetzt erfahr-
bar. Die Musik und der Tanzkreis 
tragen uns und wir werden erfrischt 
an Körper, Geist und Seele. Es 
braucht keine Vorkenntnisse. 
Auskunft: 031 819 65 61, 
Nathalie Schneider.

Ostereier, Tübeli and 
more 

Montag, 30. März, 14 Uhr, Belp
Komm vorbei und erlebe einen fröh-
lichen Nachmittag mit bunten Oster-
eiern, Osterschmuck herstellen und 
feinem Ostergebäck, begleitet von 
leckeren Köstlichkeiten in unserer 
Kaff ee-Ecke! Das Programm ist für 
alle Generationen off en – von Klein 
bis Gross. Komm, wann es dir passt, 
und bleib, solange du möchtest! Alle 
benötigten Materialien stehen für 
dich bereit. Bring einfach deine Neu-
gier und Freude mit!  
Wir freuen uns auf dich! Auskunft: 
Andrea Luyten, 031 819 44 14, 

KiKi Frühlingstage
Dienstag, 7. April und Mittwoch, 8. April 
von 9 – 17 Uhr, KiZe Toffen
Erlebe zwei spannende, lustige und 
aufregende Tage mit dem bunten 
Paradiesvogel KiKi. Für Kinder von 
6–10 Jahren. Kosten pro Tag: CHF 
15.–. Ankunft ab 8 Uhr möglich / 
Abholen bis 18 Uhr. 
Anmeldung bis am 23. März. 
Auskunft: Andrea Luyten,
031 819 65 61

Feuer und Flamme
Donnerstag, 9. April, 9 – 16 Uhr, 
Predigerplatz Belp
Kochspass über dem Feuer für Kin-
der der 2. - 6. Klasse. Erlebt gemein-
sam sicheres Feuermachen, viel Na-
tur und Spiel und Spass im Wald. 
Anmeldung bis am 31. März. 
Auskunft: Maja Grossenbacher, 
079 929 81 36, 
maja.grossenbacher@refbelp.ch

Action Days Frühling
Freitag, 10. April, 9.30 – 17 Uhr, 
O’Bloc Ostermundigen
Samstag, 11. April, 9.30 – 17 Uhr am 
Schwarzwasser
Zwei coole Tage mit Klettern – 
Bouldern – Bräteln für Kinder ab 
der 3. Klasse
Kosten: CHF 30.– für beide Tage. 
Leitung: Alexa von Wehren, Erleb-
nispädagogin
Auskunft: Margreth Leliuc, 
079 922 37 43, 
margreth.leliuc@refbelp.ch
Anmeldung bis am 30. März 

Für Weltoffene & Wissbegierige
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«The Last Seed» – Filmabend
Mittwoch, 1. April 2026, 
20.15 Uhr, Gürbesaal, Dorfzentrum
Der Film «The Last Seed» (der letzte 
Samen) führt auf eine Reise durch 
Senegal, Südafrika und Tansania. Je 
grösser die Vielfalt an Saatgut und 
Lebensmitteln, desto reichhaltiger 
und gesünder ist die Ernährung. 
Diese Vielfalt 
wird jedoch zu-
nehmend be-
droht, nicht zu-
letzt durch die 
grossen interna-
tionalen Agrar-
konzerne. Die 
Ernährungssi-
cherheit von 
Millionen Men-
schen im Globa-
len Süden ist da-
mit gefährdet. 
Der Film zeigt 
eindrücklich, 

wie afrikanische Kleinbäuerinnen 
und –bauern mit grossem Engage-
ment dafür kämpfen, ihre traditio-
nelle und nachhaltige Produktions-
weise zu erhalten. 
Eintritt frei. 
In Zusammenarbeit mit claro Welt-
laden Belp.

Deutschkurse für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene, Niveau A1/A2
Wöchentlich während der Schul-
zeit am Dienstag, von 10 – 11.30 
Uhr, beide Niveaus. Am Donners-
tag, 10 – 11.30 Uhr, beide Niveaus. 
Anmeldung A1: Matthias Brup-
pacher, 079 253 95 86. 
Fortgeschrittene A1/A2: 
Regina Gerber, 079 736 86 49. 
Kosten CHF 10.– für 1.5 Std. plus 
einmalige Kosten für das Buch, 
ca. CHF 30.–.

Handy-Support im Kize-Bistro 
in Toffen 
Freitag, 20. März, 15.30 Uhr 
Haben Sie manchmal Schwierig-
keiten bei der Bedienung Ihres 
Handys. Wünschen Sie sich je-
manden, der Ihnen hilft bei der 
Bedienung? An diesem Freitag 
steht Ihnen eine jugendliche 
«Fachperson» kostenlos zur –
Verfügung, um Ihre Fragen zu 
klären. Auskunft: Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.

Café Philo 
Dienstag, 3. März, von 9.30 bis 11 Uhr, im KiZe-Bistro
Wir treff en uns zum gemeinsamen 
Philosophieren im KiZe-Bistro. Die 
Teilnehmenden bringen ein Ge-
sprächsthema ein, das sie interes-
siert. Fachkenntnisse werden keine 

vorausgesetzt. Es geht einzig dar-
um, zuzuhören, mitzudenken und 
mitzureden. Auskunft: Brigitte 
Fuchs, 031 819 90 39

© istockphoto.com/ Bobboz

Interkultureller Treff «Teestube»
Jeden Montag, 15 bis 17 Uhr, Belp
Offener Treff für Alle. Kontakte 
knüpfen, Deutsch üben, Infor-
mationen über die Region erhal-
ten. Eine Aktivität in Form von 
Basteln oder Erzählcafé wird 
angeboten und es gibt Spiel-
möglichkeiten für Kinder und 
Erwachsene. Mit einem kosten-
losen Zvieri. Jeweils am Montag 
im Alten Schuelhuus, Belp von 
15 bis 17 Uhr. 
Nathalie Schneider, 031 819 65 61.

Krabbelgruppe 
Montag, 2., 16. und 30. März, 
9.30 Uhr, Toffen
Krabbelgruppe in Toffen für 
 Babys und Kleinkinder mit ihren 
Eltern. Während die Kinder spie-
len, besteht für die Erwachsenen 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee 
und Tee auszutauschen und 
 andere Eltern kennenzulernen. 
Der Treff ist für alle offen und 
kostenlos. 
Kontakt: Esther Zemp, 
079 560 56 92.

© Foto: refbelp
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Adressen 

Pfarrkreise
Süd und Belpberg: Michel Wuillemin
Dorfstrasse 34, 031 819 01 48
West: Susanne Rychen, 
Dorfstrasse 34, 031 819 06 31
Ost: Michaela Schönberger und  
Oliver Meyhöfer, Jungfraustrasse 9,  
031 819 79 70
Toffen: Brigitte Fuchs, Kanalweg 13, 
031 819 90 39 
Daniel Infanger, Dorfstrasse 34,
3123 Belp, 079 549 62 47

Präsidentin und Verantwortliche  
Gemeindeseite
Sandra Joder, 031 819 08 30

Raumreservationen
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18

Sozialdiakonie
Nathalie Schneider, 031 819 65 61
Andrea Luyten, 031 819 44 14

Unterricht und Familien:
Margreth Leliuc,079 922 37 43

Sigrist
Martin Rüfenacht, 031 819 43 31

Verwaltung:
Dorfstrasse 34, 3123 Belp 
031 819 43 43 
mail@refbelp.ch 

Sie erreichen alle Mitarbeitenden  
der Kirchgemeinde auch per E-Mail:  
vorname.nachname@refbelp.ch

Für Musik- & Kulturbegeisterte
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Kirchliche Chronik

Für Aktive & Gesellige

Seniorenbühne Belp

«Zäh Tag Freiheit»
Donnerstag, 12. März, 14 Uhr und  
Freitag, 13. März, 20 Uhr,  
im Aaresaal, Belp
Seit Fritz und Ruedi pensioniert 
sind, hängt bei den beiden daheim 
der Haussegen schief. Da kommt die 
Einladung ihres Freundes Koni, zu 
dritt einige Tage Ferien in einer Alp-
hütte zu geniessen, gerade recht. 
Die Frauen sind ebenfalls froh, 

denn auch sie wollen endlich mal 
tun, was sie möchten...
Ja, und dann? Wenn Sie mehr zu 
dieser Geschichte erfahren möch-
ten, besuchen Sie eine unserer Vor-
stellungen im Aaresaal Belp. 
Eintritt frei, mit Kollekte. 
Keine Platzreservation möglich.
Auskunft: Andrea Luyten, 
031 819 44 14.

KiZe-Bistro, Toffen
Bei Kaffee oder Tee zusammen-
sitzen, plaudern, lesen, spielen, 
diskutieren und die Kinder drin-
nen oder draussen spielen las-
sen... Das Bistro im KiZe Toffen 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf 
Sie! Jeweils am Dienstag von 
8.30 bis 11.30 Uhr und am Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr. Auskunft: 
Brigitte Fuchs, 031 819 90 39

Wandergruppe Toffen
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind Sie 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Dauer der Wanderung ca. 
2 bis 3 Stunden in gemütlichem 
Tempo und mit wenig Steigung. 
Anmeldung bis am Vortag um 
9 Uhr. 
Dienstag, 31. März: Christian 
Amstutz, 079 555 27 28; 
ch.amstutz@proton.me

Literatur-Kaffee, Toffen
Mittwoch, 4. und 18. März,  
9.15 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. Auskunft:  
Annemarie Klinger, 031 832 42 74.

Mittagstisch für alle Genera
tionen, immer donnerstags
12 Uhr im Säli vom Rest. Kreuz, 
Belp
Jeden Donnerstag bewirtet Sie 
unser Team von freiwilligen Hel-
ferinnen mit einem feinen Menu 
vom Restaurant Kreuz. Auch ein 
Kaffee und eine Süssigkeit ge-
hören dazu. Das Angebot wird 
unterstützt durch die Ref. Kirche, 
die Gemeinde Belp und den 
Frauenverein. Preis: Erwachsene 
CHF 11.– / Kinder CHF 7.–;  
Anmeldung jeweils bis am  
vorangehenden Montag bei:  
Andrea Luyten, 031 819 44 14.

Für Feiernde & Spirituelle

Pilgerwochenende – Unterwegs im Dreiseeland

Samstag, 18. bis Sonntag, 19. April
Unterwegs an Kraftorten in Natur 
und Kultur
Von Twann aus wandern wir über 
den bereits im frühen Mittelalter 
benutzten Pilgerweg zur zauber-
haft gelegenen Kirche Ligerz. Im 
Rebberg mit den kunstvoll errichte-
ten Trockenmauern eröffnen sich 
immer neue Perspektiven auf den 
Bielersee und die St. Petersinsel. 
Nach dem historischen Städtchen 
La Neuveville führt uns der Weg 
der Zihl entlang bis Montmirail.
Wir geniessen die Gastfreundschaft 
in der christlichen Lebensgemein-
schaft: Übernachtung mit Halbpen-
sion mehrheitlich in Doppelzim-
mern.
Unter der Führung von Christoph 
Schaad von BirdLife Bern wandern 

wir am Sonntag durch das einzigar-
tige Natur- und Vogelschutzgebiet 
Fanel. Im «Berner Turm» öffnet sich 
uns ein eindrücklicher Blick auf die 
Auenalndschaft am Neuenburger-
see. Mit etwas Glück lauschen wir 
dem Gesang von Pirol und Nachti-

gall. Es ist auch möglich, nur am 
Sonntag teilzunehmen (Einstieg 
Haltestelle Zihlbrücke, Unkosten-
beitrag Fr. 10.– plus Billett).
Abfahrt Samstag Belp: 8.35 Uhr. 
Rückkehr Sonntag: 18.21 Uhr
Leichte Wanderung von täglich ca. 
4 Stunden Marschzeit, am Sonntag 
kann die Wanderung abgekürzt 
werden.
Kosten: ca. CHF 160.– mit Halbtax
abo und ca. CHF 135.– mit GA. Im 
Preis inbegriffen sind Reise, Über-
nachtung, Abendessen und Früh-
stück.
Leitung: Pfarrer Michel Wuillemin 
und Pfarrer Oliver Meyhöfer.
Anmeldung bitte bis spätestens  
12. März bei: Pfarrer Michel Wuille-
min, michel.wuillemin@refbelp.ch, 
031 819 01 48.

Meditation, Belp
Während der Schulzeit, wöchent-
lich am Mittwoch von 8.30 bis 9.30 
Uhr und am Freitag von 8.15 bis 9.15 
Uhr, alle 2 Wochen (Daten siehe 
www.refbelp.ch) am Freitagabend 
von 18.30 bis 19.30 Uhr. Im Raum 
der Stille, Alts Schuelhuus, Belp. 
Auskunft: Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.

Märitorgele in Belp 
Samstag, 21. März, 10.45 Uhr 
Geniessen Sie bei einer Tasse 
Kaffee eine Viertelstunde Orgel-
musik: mal heiter, mal ernst, fein 
oder brausend – und lassen Sie 
sich von den abwechslungsrei-
chen Klängen verzaubern.
Ev. Bild

Schweizer Erstaufführung des Oratoriums für den 
Frieden von Georg Philipp Telemann

Die Chorgemeinschaft Singkreis 
Belp/Singkreis Wahlern wird im 
Spätherbst das Oratorium für den 
Frieden «Holder Friede, heilg'er 
Glaube», auch genannt Reformati-
onsoratorium, von G. Ph. Telemann 
als Premiere in der Schweiz auffüh-
ren. Das bedeutende Werk des Ba-
rockmeisters zeichnet sich durch 
seine einprägsame, bewegende mu-
sikalische Sprache und seine zeitlo-
se Botschaft aus. Für die Auffüh-
rung konnten renommierte Solis-
tinnen/Solisten und das auf histori-
sche Aufführungspraxis speziali-
sierte Ensemble Otium gewonnen 
werden. 
Möchten Sie als Projektsängerin/

Projektsänger an dieser einmaligen 
Aufführung mitwirken? Sie sind 
dazu herzlich zu zwei Schnupper-
proben am Dienstag, 28. April, und 
5. Mai, Beginn 19.30 Uhr in der Kir-
che Belp, eingeladen. Die Auffüh-
rungen finden am Freitag, 30. Okto-
ber, und am Samstag, 31. Oktober, in 
Belp sowie am Freitag, 6. November, 
und Samstag, 7. November, in der 
Kirche Wahlern jeweils um 19.30 
Uhr statt. Details (Probenplan, 
Anmeldeformular) finden sich un-
ter www.singkreisbelp.ch. Unser 
Chorleiter Matthias Stefan erteilt 
gerne nähere Auskünfte unter Tel. 
079 784 53 89 oder per Mail an  
matthias.stefan@refbelp.ch

Jassen und Spielen 
Donnerstag, 5. und 19. März, 
14 Uhr, im Säli vom Restaurant 
Kreuz, Belp
Jassen und andere Gesell-
schaftsspiele wecken den Geist. 
Bei uns können Sie sich unkom-
pliziert mit anderen spielfreudi-
gen Menschen treffen. Das An-
gebot wird von einer freiwilligen 
Helferin der Ref. Kirche betreut. 
Schauen Sie einfach rein. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Auskunft: Andrea Luyten, 
031 819 44 14.

Wandergruppe Belp
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind Sie 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Dauer der Wanderung ca. 
2 Stunden in gemütlichem Tem-
po und mit wenig Steigung. An-
meldung bis am Vortag um 9 Uhr. 
Dienstag, 3. März: 
Marianne Eicher, 031 819 74 64.
Dienstag, 24. März: 
Willy Schödler, 079 504 95 29, 
willy@schoedler.ch

Für Jugendliche

Die Baustelle des  
Teenagers

Impulsveranstaltung für Eltern 

Dienstag, 24. März, 19 – 21 Uhr,  
Kirche Belp
Jugendliche haben Veränderungen 
und Herausforderungen zu meis-
tern. Was steckt hinter rebellischen 
Jugendlichen und zermürbenden 
Machtkämpfen mit ihnen? Und wie 
sieht eine gesunde Balance zwi-
schen Halt geben und Freiraum las-
sen aus? Nadine Fesseler vom Chin-
dernetz Kanton Bern, systemischer 
Coach und ehemalige Sekundarleh-
rerin, verrät konkrete Strategien 
und Tricks, um Teenager mit mehr 
Gelassenheit und Sicherheit durch 
die Jugendjahre zu begleiten. 
Infos: Pfarrerin Michaela Schön-
berger, Tel. 078 324 63 92 

Moditräff, Belp
Treffpunkt für Mädchen und jun-
ge Frauen ab der 3. Klasse. Wäh-
rend der Schulzeit jeden Mitt-
woch, von 14 bis 17 Uhr, im 
Chornhuus, neben der reformier-
ten Kirche. Ein Angebot der  
Reformierten Kirche und der Kin-
der- und Jugendfachstelle Belp. 

Roundabout Kids, Toffen
Mittwochs während der Schul-
zeit für Mädchen zwischen  
8 und 11 Jahren; von 17.30 bis 
18.45 Uhr (50 Minuten Training, 
25 Minuten Chillen) im KiZe  
Toffen. CHF 5.– pro Training 
(Schnuppertraining kostenlos). 
Anmeldung: Selina Schindler 
(Kursleiterin), 076 310 33 01

Roundabout Youth, Toffen
Mittwochs während der Schul-
zeit von 18.45 bis 20.15 Uhr im 
KiZe Toffen. Streetdance für 
Mädchen und junge Frauen von 
12 bis 20 Jahren. Kosten: CHF 
5.– pro Training.

Orgelmusik in Toffen 
Sonntag, 15. März, 17 Uhr 
Mit Thomas Leutenegger. Chö-
met cho lose, cho luege, cho 
gniesse! Im Anschluss Apéro. 
Kollekte.

Singkreis Belp
Der Singkreis probt jeweils am 
Dienstag ab 20 Uhr in Toffen. Er 
gestaltet jährlich einige Gottes-
dienste oder Feiern liturgisch-
musikalisch mit und führt ein bis 
zweimal im Jahr grössere Chor-
werke auf. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit herz-
lich willkommen! Info bei Präsi-
dentin Elvira Weber, 031 031 819 
39 33 oder Chorleiter/Kantor 
Matthias Stefan, 079 784 53 89.

© refbelp.ch

© Fotos: zvg

Liebe Leserinnen und Leser
Welche Anlässe besuchen Sie 
am liebsten? Welche Themen 
sprechen Sie an? Mögen Sie 
eher Angebote für Kids & Fami-
lien oder für Aktive & Geselli-
ge? Suchen Sie Veranstaltun-
gen für Weltoffene & Wissbe-
gierige oder für Feiernde & Spi-
rituelle? Neu finden Sie unsere 
Angebote auch in dieser Zeit-
schrift in acht Kategorien un-
terteilt, genau gleich wie seit 
längerer Zeit auf unserer Web-
site. Wovon wünschen Sie sich 
mehr? Haben Sie neue Ideen? 
Lassen Sie es uns wissen und 
setzten Sie sich mit uns in Ver-
bindung: mail@refbelp.ch oder 
031 819 43 43. Wir freuen uns 
auf Ihre Anregungen.

Abdankungen:
	 8. Dezember: Senta Segessenmann-Lüthy, geb. 1935, Belpberg
	10. Dezember: Karl Schenkel, geb. 1934, Belpberg
	12. Dezember: Fritz Samuel Langenegger, geb. 1935, Belp
	12. Dezember: Therese Streit-Beer, geb. 1943, Belp
	19. Dezember: Therese Hofmann-Lüthi, geb. 1931, Toffen
	22. Dezember: Heinz Bärtschi, geb. 1939, Belp
	22. Dezember: Margrit Hänni, geb. 1943, Belp

Kirche Ligerz�
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Kirchgemeinde
Thurnen 
www.kirche-thurnen.ch

Taufen
•  22. Februar: Hänni Rony, 

 Rümligen, geb. am 20. August 
2025, getauft in der Kirche 
Kirchenthurnen

•  22. Februar: Tschanz Nik, 
Rümligen, geb. am 8. März 
2023, getauft in der Kirche 
Kirchenthurnen

Gottesdienste/Konzerte

1.1 Blaues Kreuz Fr. 558.00
4.1. Passantenhilfe Bern   

 Fr. 187.90
11.1. Val Tenserhilfe Fr. 75.00
18.1. Blaues Kreuz Fr. 250.20
25.1. Schneller Schulen   

 Fr. 130.00

GschichteChischte
Freitag, 20. März, 16 Uhr, TREFFPUNKT Mühle-
thurnen. 
Einmal im Monat am Freitagnachmittag sind alle 
Kinder und ihre Begleitpersonen in den TREFF-
PUNKT Mühlethurnen eingeladen. Wir wecken Willi 
Wurm, singen, hören eine Geschichte und basteln 
oder spielen zusammen. Natürlich darf auch das 
Zvieri nicht fehlen. 
Wir freuen uns auf euch! Pfarrer Daniel Infanger 
und Monika Lüthi

Jungschar
Samstag, 7. März, Schlitteltag, nähere Infos folgen. 

Samstag, 21. März, 14 – 17 Uhr, JS-Programm mit 
10+, TREFFPUNKT Goldgrube Mühlethurnen.

Kontakt: 031 521 16 39, Infos auf der Website: 
www.jungschar-thurnen.ch

Kirchliche Unterweisung (KUW) für Kinder 
der 1. – 9. Klasse. Daten siehe Website.

Adressen

Pfarrämter:
Pfr. Stefan Wälchli, Telefon 031 809 03 72
stefan.waelchli@kirche-thurnen.ch

Verweser Daniel Infanger, 079 549 62 47, 
daniel.infanger@kirche-thurnen.ch

Katechetik
Kerstin Balmer, Koordination
031 802 12 37
kerstin.balmer@kirche-thurnen.ch

Verwaltung 
Claudia Zeller, 031 802 08 45
claudia.zeller@kirche-thurnen.ch
Claudia Domig, 031 533 53 23
claudia.domig@kirche-thurnen.ch

Kontakt
Bahnhofstrasse 24, 
3127 Mühlethurnen

Für Bestattungen
und dringende Anliegen: 031 809 01 44
Die zuständige Pfarrperson finden Sie 
auf der Homepage.

Kirchgemeindepräsidium (Co-Leitung)
Agnes Schadegg-Fischer, 033 356 09 64
agnes.schadegg@kirche-thurnen.ch

Jürg Künzi, 079 359 14 76
juerg.kuenzi@kirche-thurnen.ch

www.kirche-thurnen.ch

Kirchliche Handlungen Intern

Gottesdienste im März

Sonntag, 1. März

10.00  Kirche Burgistein – Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wälchli und 
Organist Pietro Dipilato.

 Im Anschluss Kirchenkaffee. 

Freitag, 6. März

19.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst zum Weltgebetstag
mit Pfr. Daniel Infanger, Team und Jugendlichen aus der KUW

Sonntag, 8. März

10.00  Kirche Burgistein – Gottesdienst mit Abendmahl mit  
Pfr. Stefan Wälchli und Organist Walter Widmer. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 15. März

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst zur Fastenzeitaktion
mit der OeME Gruppe, mit Pfr. Daniel Infanger und Organist 
Pietro Dipilato. 
Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 22. März

10.00  Kirche Burgistein– Gottesdienst zum Thema «Wie eine 
Braut, die sich für ihren Mann geschmückt hat» – Zur 
Schönheit des neuen Himmels mit Pfarrer Stefan Wälchli 
und Organist Martin von Niederhäusern. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 29. März

10.00  Kirche Kirchenthurnen – KUW-Gottesdienst mit Abendmahl
mit Katechetin Kerstin Balmer und Team sowie Organist 
 Pietro Dipilato. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Intern

Kinder, Jugend, Familie

Basar-Gruppe
Jeden Montag, 20 Uhr, TREFFPUNKT Mühlethurnen. 
Hier wird gestrickt und gebastelt für den Basar. Fröh-
liche Gemeinschaft in einer aufgestellten Gruppe. 
Auskunft: Jolanda Krähenbühl, 031 809 33 69

Thurnengebet
Donnerstag, 5. März, 19 Uhr, TREFFPUNKT Mühlet-
hurnen. Wir treffen uns jeweils am ersten Donners-
tag im Monat und beten gemeinsam für Thurnen, 
die Region und die Welt. 
Alle sind herzlich willkommen.

Seniorennachmittag
Dienstag, 10. März, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Kir-
chenthurnen. Gemütlicher Nachmittag mit dem der 
Seniorenbühne Belp. «Wo i no bi ga schaffe, si mer 
viel besser us cho zäme.»
Seit Fritz und Ruedi pensioniert sind, hängt bei den 
beiden der Haussegen schief. Die Eheleute gehen 
sich nur noch auf die Nerven. Da kommt die Einla-
dung ihres Freundes Koni, zu dritt einige Tage Feri-
en in einer umgebauten aber einfach eingerichte-
ten Alphütte zu geniessen, gerade recht. Schliess-
lich ist «Mann» ja selbständig! Die Frauen sind 
nach anfänglichen Zweifeln und Bedenken eben-
falls froh, die Männer «los» zu sein. Denn auch sie 
wollen endlich mal tun, was sie möchten.

Themenreihe
Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchenthurnen. «Wie schön bist Du meine Freun-
din» – Ein Gesprächsabend zu biblischen Texten 
aus dem Hohelied mit Pfarrer Stefan Wälchli. Dieser 
Abend ist Teil der aktuellen Predigtreihe zum The-
ma Schönheit und Gott. 

Rosenverkauf
Samstag, 14. März, 8.30 – 12.00, beim Volg Mühle-
thurnen: Wir verkaufen schöne fairtrade-Rosen. Der 
Erlös geht an  Projekte von HEKS zur Bekämpfung 
von Hunger und Mangelernährung.

Männerstamm
Samstag, 28. März, 9.1511.15 Uhr, TREFFPUNKT 
Mühlethurnen. Spirituell und konfessionell offen 
trifft sich der Männerstamm am letzten Samstag 

«Denn Gott wird dir 
seine Engel schicken, 
um dich zu beschützen, 
wohin du auch gehst.»
(Psalm 91:11)

Erwachsene

Kollekten 2026

Alle weiteren Angaben finden 
Sie in den Anzeigern und unter

www.kirche-thurnen.ch

Spendenkonto reformiert.
Wir freuen uns über Ihre Spende 
zu Gunsten der Kosten für das 
reformiert. 

im Monat. Wir tauschen unsere Lebenserfahrung 
aus und tanken Kraft für den Alltag. 
Auskunft: Stefan Müller, 031 809 40 20

Voranzeige

Am Gründonnerstag veranstalten wir ein besonderes 
Konzert in Kirchenthurnen. Die jungen Musikerinnen 
und Musiker des Berner Kammerorchesters Arte Friz-
zante gastieren auf ihrer Passions-Tournee im Gürbe-
tal und präsentieren uns ihr interdisziplinäres Konzert-
projekt rund um das barocke «Stabat Mater» von Gio-
vanni Battista Pergolesi. 2. April, 19.30 Uhr, Kirche Kir-
chenthurnen.

IN DER ERSTEN FRÜHLINGSFERIENWOCHE WIRD THURNEN ZUR ZEITMASCHINE!
WIR REISEN GEMEINSAM DURCH VERSCHIEDENE ZEITEN, HÖREN SPANNENDE
BIBLISCHE GESCHICHTEN, ERLEBEN ABENTEUER, SPIELEN, LACHEN, SINGEN, BASTELN,
ESSEN ZUSAMMEN UND HABEN EINFACH EINE RICHTIG GUTE ZEIT.
WIR ENTDECKEN, WIE MENSCHEN FRÜHER GELEBT HABEN, PROBIEREN ALTE
TECHNIKEN AUS, WERDEN KREATIV, SIND DRAUSSEN UNTERWEGS UND MACHEN EINEN
GEHEIMEN AUSFLUG… WOHIN GENAU, WIRD NOCH NICHT VERRATEN.

ALLE KINDER SIND HERZLICH WILLKOMMEN – GANZ EGAL, OB SIE EINER KIRCHE
ANGEHÖREN, EINER ANDEREN GLAUBENSRICHTUNG VERBUNDEN SIND ODER KEINER.
WICHTIG IST NUR DIE FREUDE AM MITMACHEN, ENTDECKEN UND ZUSAMMENSEIN.

STIIG I D ZIITMASCHINE UND CHUMM MIT UF D REIS! DAS WIRD RICHTIG COOL!

WER? KINDER VOM 2. KINDERGARTEN BIS ZUR 6. KLASSE
WO? KIRCHGEMEINDEHAUS KIRCHENTHURNEN
WANN? DIENSTAG, 7. APRIL BIS FREITAG, 10. APRIL - JEWEILS VON 9.00 – 17.00 UHR
ZUM ABSCHLUSS FEIERN WIR AM FREITAG UM 17.00 UHR GEMEINSAM EINEN
FRÖHLICHEN GOTTESDIENST IN DER KIRCHE.
WARUM MITMACHEN? WEIL ES EIN BESONDERES FERIENERLEBNIS IST:
NEUE FREUNDSCHAFTEN, ZEIT ZUM SPIELEN, STAUNEN, KREATIV SEIN UND
ENTDECKEN.
WAS ERWARTET DICH?

SPANNENDE ZEITREISE-GESCHICHTEN
KREATIVE WORKSHOPS MIT ÜBERRASCHENDEN MATERIALIEN
SPIELE, BEWEGUNG UND VIEL SPASS
GEMEINSAME, LECKERE MAHLZEITEN
EIN AUSFLUG, DER UNSERE ZEITREISE NOCH BESONDERER MACHT

KOSTEN:
65.– CHF PRO KIND (INKL. VERPFLEGUNG UND AUSFLUG)
FALLS DAS FINANZIELL SCHWIERIG IST, BITTE BEI KERSTIN BALMER MELDEN – WIR FINDEN
GEMEINSAM EINE LÖSUNG.
ANMELDUNG BIS SPÄTESTENS 6. MÄRZ AN:
KERSTIN BALMER
BAHNHOFSTRASSE 24
3127 MÜHLETHURNEN
kerstin.balmer@kirche-thurnen.ch

DAS GANZE KILA-TEAM FREUT SICH RIESIG AUF DICH!
DIE TEILNEHMERZAHL IST BESCHRÄNKT – ALSO SCHNELL ANMELDEN!

THURNEN GEHT AUF ZEITREISE
KILA 2026
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Mein Name 
ist Alex Seg-
ginger und 
ich habe Jahr-
gang 1964. 
Seit rund 25 
Jahren woh-
ne ich zusam-
men mit mei-
ner Frau und unseren Kindern (17 
und 19) in Burgistein.
Berufl ich bin ich im Bereich Bera-
tung, Projektierung und Baulei-
tung für elektrotechnische Ausrüs-
tungen auf Nationalstrassen und in 
Tunnels tätig und betreibe dafür 
seit 1997 ein eigenes Planungsbüro. 
Die Hauptauftraggeber für diese 
Arbeiten sind das Bundesamt für 
Strassen ASTRA und das Tiefbau-
amt des Kantons.
In meiner Freizeit lese ich gerne 
und auch die Gartenarbeit macht 
mir durchaus grosse Freude. In den 
Ferien reisen wir meistens mit ei-
nem Kleinbus und im Winter geht 
es oft zum Skifahren, ab und zu 
auch mal auf eine Skitour.
Die Möglichkeit im Kirchgemein-
derat mitzuwirken erachte ich als 
Chance, einen gemeinnützigen Bei-
trag im Umfeld und Rahmen des 
christlichen Glaubens leisten zu 
können. Ich freue mich auf die Auf-
gaben.
Alex Segginger, im Januar 2026

© Bild von Ulleo auf pixabay
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VeranstaltungenKirchgemeinde
Kehrsatz
www.oeki.ch

Gottesdienste im März

Sonntag, 1. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Anna Kunz, Orgel

Freitag, 6. März

17.30  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag gestaltet vom 
ökumenischen Vorbereitungsteam und Christine Heggendorn, 
Orgel. ICH  WILL EUCH STÄRKEN, KOMMT! Wir alle sehen und 
erleben viel Belastendes. Frauen aus Nigeria  haben die dies-
jährige Liturgie vorbereitet. Sie erzählen von ihren persönli-
chen Sorgen und Nöten. Trost fi nden sie im  Jesuswort aus 
Matthäus 11: «Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 
seid! Ich will euch erquicken.» Vielleicht können wir mit Frau-
en und Männern aus Kehrsatz auch Ruhe fi nden für unsere 
Seelen. Interessant ist auch, etwas über das Land Nigeria in 
Westafrika am Golf von Guinea zu erfahren. Gut 22 Mal so 
gross wie die Schweiz ist es das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas. Mehr verraten wir hier nicht. Kommt! Feiert mit uns! 

Sonntag, 8. März

Kein Gottesdienst

Mittwoch,11. März

19.30 Taizé-Gebet

Sonntag, 15. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Christian Inäbnit, Orgel

Sonntag, 22. März

10.00  Ökumenischer Familiengottesdienst zur Fastenzeit mit der 
4. Klasse und dem Katechese-Team und Elisabeth Schaerer, 
 Orgel. Anschliessend sind alle zu einer Fasten suppe - vorbe-
reitet und serviert von Schüler:innen aus dem KUW/Reli der 
4. und 7.– 9. Klasse – eingeladen. Kollekte zugunsten von Heks

Sonntag, 29. März

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Abendmahl. Pfarrer Manfred 
Stuber und Elisabeth Schaerer, Orgel

Beerdigungsdienst 

079 386 52 41 (Pikettnummer)

Abwesenheiten

Sekretariat: Während den Schul-
ferien vom 1. bis 9. Februar ist 
das Sekretariat jeweils Montag- 
und Mittwochvormittag von 
9.00 – 11.00 Uhr geöffnet.

Schwerpunkt Kinder-, Jugend und 
Familien
Tschanz Stefanie, Katechetin
Mättelistr. 24, 3122 Kehrsatz
stefanie.tschanz@oeki.ch

Pfarramt
Pfarrer Manfred Stuber, 031 960 29 25, 
manfred.stuber@oeki.ch

Sigrist / Hauswart
Fritz Herren und Markus Streit 
Tel. 079 924 94 86
sigrist-hauswart@oeki.ch

Adressen Präsidium ref. Kirchgemeinderat
Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74,
margret.lehmann@oeki.ch

Koordination und Sekretariat
Tanja Jenni und Danielle Läderach,
Telefon Zentrum 031 960 29 29,
Fax 031 960 29 20
sekretariat@oeki.ch
Montag bis Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendarbeit
David Wetli, david.wetli@koeniz.ch
erreichbar während der Schulwochen
Mittwochnachmittag und Donnerstag
gemäss Telefonbeantworter

www.oeki.ch

Organisation/Verwaltung

++

Kollekten

Herzlich verdanken wir folgende 
im Januar 2026 eingegangenen 
 Kollekten:
4.1. Christlicher Friedens-

dienst Frieda Fr. 212.00
11.1.  Blaues Kreuz Schweiz  

 Fr.  165.74
18.1. Ronald McDonald Kinder-

stiftung  Fr. 246.51
25.1. Blindenschule Zollikofen 

 Fr.  307.00

Eltern-Kind-Treff 
Eltern und Grosseltern mit ihren 
Babys, Kindern und Grosskindern 
im Vorschulalter spielen, lachen, 
hören Geschichten, singen, basteln 
und essen gemeinsam Zvieri. Bei 
schönem Wetter draussen (wird je-
weils im Whatsapp Chat Elternfo-
rum Kehrsatz Zyklus 0 kommuni-
ziert).

Kommen Sie spontan vorbei, wir 
freuen uns über Ihre Teilnahme!

Nächste Daten:
12. und 26. März
(am 12. März mit Rahel 
Lüthi von der Mütter- 
und Väterberatung)

Leitung und Information: 
Susana Asabea: 076 534 74 95  
Sekretariat des Oeki: 031 960 29 29

Weitere Daten fi nden Sie unter 
www.kehrsatz.ch oder www.oeki.ch.

Hinweise / Informationen

Save-the-Date Anlässe:
2. Halbjahr 2025

Bestattungen
• Am 29. August haben wir 

Abschied genommen von: 
Roschi Beat, geb. 1948, verstor-
ben am 14. August, wohnhaft 
gewesen in Kehrsatz

• Am 8. September haben wir 
Abschied genommen von: 
Sperisen Gisela Brunhilde, 
geb. 1932, verstorben am 
29. August, wohnhaft gewesen 
in Kehrsatz

• Am 26. November haben wir 
Abschied genommen von: 
Haueter-Fluri Margrith, geb. 
1934, verstorben am 
15. November, wohnhaft gewe-
sen in Kehrsatz

Kirchliche Chronik

Seit fast einem halben Jahrhundert ist unser ökumenisches Zentrum mit der 
Andreas-Kirche ein wichtiger Treffpunkt in Kehrsatz. Hier begegnen sich 
Menschen, tauschen sich aus und feiern ihren Glauben. Nächstes Jahr wird das 
Oeki 50 Jahre alt. Das besondere Jubiläum möchten wir nutzen, um die 
Geschichte des Oeki lebendig zu machen – mit den Erinnerungen der 
Menschen, die es erlebt und geprägt haben.

SAVE-THE-DATE
Während des Jubiläumsjahres sind bereits Anlässe geplant:

Gesprächsabend «Wege in der Oekumene: Vergangenheit - Gegenwart –
Zukunft» Menschen aus der Oekumenischen Gemeinschaft in Halden erzählen 
aus Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft (Prozess Halden) – Heimat in der 
Oekumene, mit anschliessender Fragerunde und Apero.
Donnerstag, 19. Februar 2026, 19.30 – 21.00 Uhr

Gottesdienst «Wege in der Oekumene: Vergangenheit - Gegenwart –
Zukunft» Aufnahme der Impulse und Fragen der Oek. Gemeinschaft in Halden 
und den Teilnehmenden am Gesprächsabend und Gott anvertrauen – ER ist mit 
uns auf dem Weg im Oekumenischen Zentrum – im Jubiläumsjahr und darüber 
hinaus.
Sonntag, 22. Februar 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Schulschlussgottesdienst
Von kleinen und grossen Türmen – ökumenisch unterwegs
Samstag, 27. Juni 2026, 17.00 Uhr

Gottesdienst und Festakt
50 Jahre Oekumene
Sonntag, 25. Oktober 2026, ab 10.00 Uhr 

Seit fast einem halben Jahrhundert ist unser ökumenisches Zentrum mit der 
Andreas-Kirche ein wichtiger Treffpunkt in Kehrsatz. Hier begegnen sich 
Menschen, tauschen sich aus und feiern ihren Glauben. Nächstes Jahr wird das 
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Oekumene, mit anschliessender Fragerunde und Apero.
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Gottesdienst «Wege in der Oekumene: Vergangenheit - Gegenwart –
Zukunft» Aufnahme der Impulse und Fragen der Oek. Gemeinschaft in Halden 
und den Teilnehmenden am Gesprächsabend und Gott anvertrauen – ER ist mit 
uns auf dem Weg im Oekumenischen Zentrum – im Jubiläumsjahr und darüber 
hinaus.
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50 Jahre Oekumene
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Oekumenischer SeniorInnenanlass

So wurde in den 70er Jahren gekocht! 

Mittwoch, 11. März 
um 14.00 Uhr im Oeki-Saal
An diesem Nachmittag schauen wir 
kulinarisch zurück in die 70er Jah-
re – und zwar in zwei Teilen. Im ers-
ten Teil hören wir einen kurzweili-
gen Vortrag über Küchenabenteuer 
dieser Zeit, und es wird um mehr ge-
hen als um die allmächtigen Bouil-
lonwürfel, Tupper-Abende und 
dem ersten Versuch, ein Fondue 
«richtig» zu retten. Wir wollen auch 
die schrillsten, liebenswertesten 
und manchmal etwas exotisch an-
mutenden Rezepte aus dieser Zeit 
sammeln. Darum bitten wir alle, 
von ihrer vielleicht schon vergilb-
ten Rezeptsammlung die besten 
 Rezepte mitzunehmen. Wir wollen 
sie miteinander ansehen, und dann 

notieren und sammeln wir alles. 
Vielleicht entsteht am Ende ein lie-
bevoll  gestaltetes Kochbuch?

Werden Sie Teil unseres 70er-Koch-
buchs! Gastgeber ist Manfred Stu-
ber. 

Herzliche Einladung zu den Nach-
mittagen für Seniorinnen und Seni-
oren im Oeki!

Zusammenkommen, innehalten, 
gemeinsam lachen, erzählen, Kaf-
fee trinken und Kuchen essen, den 
Horizont erweitern – wir laden Sie 
gerne dazu ein. Unsere Senioren-
nachmittage versprechen wieder 
spannende Themen, Begegnungen 
und gemütliches Beisammensein. 

Und wie immer schaut 
der Frauenverein zu 
uns, damit wir kulina-
risch nicht zu kurz 
kommen.
Wir treff en uns jeweils 
am Mittwochnachmit-
tag um 14.00h im gros-
sen Saal des Ökumeni-
schen Zentrums Kehr-
satz. Der Anlass dauert 
mit Kaff ee und Kuchen 
ca. zwei Stunden.

Souperia
Freitag, 27. März 
um 12.00 Uhr im Oeki-Saal
Zum gemeinsamen Suppenessen 
sind alle herzlich eingeladen. Inter-
essierte können sich bei Suppe und 
einem feinen Dessert inklusive Ge-
tränk für CHF. 4.– verwöhnen las-
sen. Pro Teilnehmer kommt CHF 
1.–der Pro Infi rmis Bern zugut und 
zwar dem Projekt begleitetes Woh-
nen.

Anmeldung bis Mittwoch, 25. März 
ist erwünscht beim Sekretariat des 
Oekumenischen Zentrums, 
Tel. 031 960 29 29 (9.00 – 11.00 Uhr). 

Kinderkino (KiKo)
Freitag, 20. März, 18.00 Uhr 
Gemeinsam mit Gefl ügelwienerli 
und Brot in den Abend starten, ei-
nen coolen Film anschauen und wie 
im Kino «öppis süesses schnouse.» 
Eine Woche vor dem KiKo Abend 
wird im Oeki auf dem Bildschirm 
bekannt gegeben, welcher Film ge-
zeigt wird. Unkostenbeitrag von 5.– 
Fr. pro Kind an die Verpfl egung. 
Anmeldung bis spätestens 2 Tage 
vor dem KiKo Abend per Mail 
(kinderkirche@oeki.ch) an.

Pusteblumenzeit

Frühlingsbasteln
Samstag, 21. März, 9.30 Uhr
Geschichten hören, musizieren, sin-
gen, basteln, tanzen, Zvieri oder 
Znüni essen und vieles vieles mehr. 
Einfach zusammen Familienzeit ge-
niessen. Die Pusteblumenzeit, ist 
immer etwas neues somit ist der 
Einstieg
jederzeit möglich. Wie die Puste-
blume säen wir Samen, damit im-
mer wieder etwas neues entstehen 
kann. Wir freuen uns, mit euch die 
Samen fl iegen zu lassen.

Kultur

KONZERT KULTUR KEHRSATZ

Sonntag, 1. März, 18.00 Uhr 
im Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Beaumont Klaviertrio
Engler, Violine / Heim, Cello /
Bahner, Klavier

Smetana, Schissi, Novák

Sonntag, 29. März, 18.00 Uhr 
im Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Colla Parte Quartett
Jacobi, Violine; Holliger, Violine; 
Jähnig, Viola; Simmen, Cello

Mozart, Brahms

Donnerstag-Morgengebet
9.00 Uhr liturgisches Kurzgebet 
in der Andreaskirche (oeki). Ein 
Zeichen der Gemeinschaft und 
des Gebets für unsere Welt 
(fi ndet während den Schulferien 
nicht statt).

Jubiläum 50-Jahre oeki

Lesen Sie jeden Monat einen  neuen 
Artikel zum Jubiläumsjahr
www.oeki.ch

Louf mit!
Samstag, 25. April 2026 
Zu Ehren des Jubiläums strahlt in 
diesem Jahr das Oeki-Gebäude auf 
den Kindermedaillen des Chäsitzer-
loufs. Melde dich jetzt an und hol 
dir deine Medaille! 

Hast Du Lust auf eine sportliche He-
rausforderung und willst die 5.5 km 
Walking-Strecke als «Team 50 Jah-
re Oeki» laufen? Melde dich bei 
heidrun.hiestand@oeki.ch.
Gemeinsam schaff en wir das.

© Bild von alicja auf Pixabay


